
   

   

   

   

   
 

DAFZ für Pflegeberufe Hofgeismar, Gesundbrunnen 12, 34369 Hofgeismar 
Tel: 05671 882-650; Fax 05671 882-611; Mail: dafz@gesundbrunnen.org; web: dafz.gesundbrunnen.org 

Strukturierungshilfe für Arbeits- und Lernaufgaben  
 

Thema der Arbeits- und Lernaufgabe Aufgabenschwerpunkte 

Beziehungsgestaltung und Pflege von Menschen mit Demenz  

Bearbeitungszeitpunkt Bearbeitungszeit Kompetenzbezug (PflAPrV) 

Pflichteinsatz in der psych. 
Versorgung (3. Ausb.-Jahr) 

4 Tage  

Welche Erfahrungen/ welches Wissen bringe ich mit?  

- Wissensgrundlagen (Pflegeschule): unterschiedliche Demenzformen, Phasen, Experten-
standard zur Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit Demenz (MmD) 

- Vorerfahrungen im Kontakt mit Menschen mit leichter und mittelschwerer Demenz 
- Reflektierte eigene Erfahrungen im Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen 
- Unterschiedliche Konzepte im Umgang mit MmD (z.B. Realitätsorientierung, Validation, 

Milieutherapie, psychobiografische Pflege nach Böhm …) 

Arbeitsauftrag 

- Wählen Sie in Absprache mit Ihrer Praxisanleitung einen pflegebedürftigen Menschen mit 
Demenz und herausfordernden Verhaltensweisen aus. 

- Beobachten Sie verschiedene Pflege- und Betreuungspersonen im Kontakt mit dem MmD, 
und notieren Sie Ihre Beobachtungen. 

- Beobachten Sie Ihre Praxisanleitung bei der Durchführung der morgendlichen Pflege. 
Besprechen Sie im Anschluss ggf. noch offene Fragen. 

- Führen Sie am nächsten Tag die morgendliche Pflege selbst durch. Beobachten oder 
erfragen Sie, wie zufrieden der pflegebedürftige Mensch mit Ihrer Durchführung war. 

Die Handlungssituation und meinen Lernprozess reflektieren 

- Wie haben Sie die Situation erlebt? Gab es Unsicherheiten im Kontakt oder im Handlungs-
ablauf? Wie haben Sie die Unsicherheiten gelöst – und wie zufrieden sind Sie mit der 
gewählten Lösung? 

- Welche Handlungsalternativen sind Ihnen spontan in den Sinn gekommen? Warum haben 
Sie die nicht gewählt? Wäre eine andere Möglichkeit vielleicht doch besser gewesen? 

- Was haben Sie gelernt, um ähnliche Situationen besser zu bewältigen? 
- Wie schätzen Sie die Zufriedenheit des MmD ein? Aufgrund welcher Beobachtungen? 

Hinweise zur Weiterarbeit 

- Führen Sie die Kontaktgestaltung und die alltägliche Pflege bei verschiedenen Menschen 
mit Demenz durch. Gibt es Regeln oder Prinzipien, die erfolgversprechend sind? 

- Erstellen Sie in Absprache mit Ihrer PA eine Pflegeplanung für einen MmD (incl. Erhebung 
des Pflegebedarfs, Einschätzung der Risiken, Festlegung von Zielen und 
Maßnahmenplanung). Führen Sie die geplanten Maßnahmen über mehrere Tage durch und 
evaluieren Sie anschließend die Planung. 

 
(nach Walter, Anja & Bohrer, Annerose: Die neue Pflegeausbildung gestalten – eine Handreichung für Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter) 
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